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Kosten der Auslandseinsätze der Bundeswehr seit 1990 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Laut dem Bundesministerium der Verteidigung befinden sich gegenwärtig 
etwa 3 500 Soldaten der Bundeswehr in 11 Auslandseinsätzen, ein großer Teil 
von ihnen in Afghanistan, wo sich am 4. Oktober zum 17. Mal der offizielle 
Beginn des so genannten Krieges gegen den Terror jährte (Einsatzzahlen – die 
Stärke der deutschen Kontingente, Berlin, 12. Oktober 2018, Bundesministe-
rium der Verteidigung). Nach Angaben der Bundesregierung kostete allein der 
auch nach 17 Jahren nicht beendete Krieg in Afghanistan den Steuerzahler im 
Rahmen der verschiedenen Missionen bis März 2018 etwa 11 029 300 000 Euro 
(Bundestagsdrucksache 19/1630, Antwort zu Frage 18).  

Auf der Bundeswehrtagung äußerte die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, sie 
halte es für einen Fehler, dass die Sowjetunion Ende der 1980er Jahre ihre Trup-
pen aus Afghanistan abgezogen und die Machtübernahme der Taliban begüns-
tigt habe: „Wenn wir einmal da sind, bleiben wir auch so lange wie nötig“ 
(17 Jahre Bundeswehr in Afghanistan – und kein Ende in Sicht, Berliner Mor-
genpost, 12. Oktober 2018). 

In der Öffentlichkeit und selbst unter Bundeswehrangehörigen werden die Aus-
landseinsätze hingegen sehr kritisch bewertet. So antwortet etwa das Magazin 
des Reservistenverbandes „.loyal“ auf die Frage „Mission erfüllt?“ mit der Ein-
schätzung „Wohl kaum“ und spricht mit Blick auf vorschnelle positive Bilanzen 
von einem „Irrtum“ (.loyal, 10/2018, S. 18).  

Anlässlich der Tatsache, dass der längste Auslandseinsatz, die KFOR-Mission 
(KFOR = Kosovo Force) im europäischen Kosovo, nun bald 20 Jahren andauert, 
und zahlreiche weitere Konflikte unter Beteiligung deutscher Soldaten, etwa im 
Sudan, im Irak oder in Mali keinerlei Perspektive auf eine friedliche Beilegung 
aufweisen, halten die Fragesteller es für dringend angebracht, die Auslandsein-
sätze zunächst haushälterisch gründlich zu bilanzieren. 
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Laut unserer Recherche fanden seit dem Jahr 1990 folgende Auslandseinsätze 
statt:  

Titel Abk. Land Beginn 
United Nations Special Commission UNSCOM Irak 1991 
United Nations Advance Mission in Cambodia UNAMIC Kambodscha 1991 
United Nations Transitional Authority in Cambodia UNTAC Kambodscha 1992 
Sharp Guard / Deny Flight (NATO)  Bosnien-Herzegowina 1992 
United Nations Operation in Somalia UNOSOM II Somalia  1993 
United Nations Observer Mission in Georgia  UNOMIG Georgien 1994 
United Nations Assistance Mission for Ruanda UNAMIR Ruanda  1994 
United Nations Protection Force  UNPROFOR Bosnien-Herzegowina 1995 
Implementation Force IFOR Bosnien-Herzegowina 1995 
Stabilization Force SFOR I + II Bosnien-Herzegowina 1996 
Operation Libelle   Albanien 1997 
Standing Extraction Force EXFOR  Mazedonien 1998 
Allied Force in Jugoslavia  Jugoslawien 1998 
Albanian Force / Allied Harbour AFOR Albanien 1999 
Kosovo Force KFOR Kosovo 1999 
International Force for East-Timor  INTERFET Timor 1999 
Essential Harvest / Amber Fox / Allied Harmony Mazedonien 2001 

Operation Enduring Freedom OEF 
Dschibuti, Afghanistan, 
Kuwait 2001 

International Security Assistance Force ISAF Afghanistan 2001 
EUFOR Concordia EUFOR Mazedonien 2003 
Operation Artemis  Kongo  2003 
United Nations Assistance Mission  UNAMA Afghanistan  2004 
United Nations Mission in Ethiopia and Eritrea UNMEE Äthiopien, Eritrea 2004 
EUFOR ALTHEA EUFOR Bosnien-Herzegowina 2004 
African Union Mission in Sudan  AMIS Sudan  2004 
United Nations Mission in Sudan  UNMIS Sudan  2005 
Aceh Monitoring Mission AMM Indonesien 2005 
United Nations Interim Forces in Lebanon UNIFIL Libanon 2006 
European Force EUFOR RD  Kongo  2006 
United Nations African Union Hybrid Mission in 
Darfur  UNAMID Sudan/Darfur 2007 
OSZE-Mission in Georgien  Georgien 2008 
EU NAVFOR Somalia Atalanta Dschibuti 2008 
Operation Active Endeavour OAE Mittelmeer 2010 
United Nations Mission in the Republic of South 
Sudan  UNMISS Süd-Sudan 2011 
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Titel Abk. Land Beginn 
Active Fence Turkey AF TUR Türkei 2012 
EU-Trainingsmission in Mali EUTM MLI Mali 2013 
African-led International Support Mission in Mali AFISMA Mali 2013 
Multidimensional Integrated Stabilization Mission 
in Mali  MINUSMA Mali 2013 
United Nations Mission for the Referendum in 
Western Sahara  MINURSO West-Sahara, Marokko 2013 
Maritime Escort Mission MEM OPCW Syrien 2014 
European Union Force République Centrafricaine EUFOR RCA Zentralafrika 2014 
EU-Trainingsmission für Somalia EUTM Som Somalia 2014 
Resolute Support  Afghanistan 2015 

Operation Sophia 
EU NAVFOR 
MED Mittelmeer 2015 

United Nations Mission in Liberia  UNMIL Liberia  2015 
Ausbildungsunterstützung im Nordirak  Irak 2015 
NATO-Mission Sea Guardian  Mittelmeer 2016 
United Nations Support Mission in Libya UNSMIL Libyen 2018 

Kampf gegen den „Islamischen Staat“ 
COUNTER 
DAESH Syrien, Irak 2018 

1. Ist nach Kenntnis der Bundesregierung diese Liste vollständig und korrekt, 
nach der sich die Bundeswehr seit dem Jahr 1990 in insgesamt 49 Auslands-
einsätzen befand oder befindet (bitte ggf. um fehlende Einsätze ergänzen)? 

2. Wie hoch lagen die einsatzbedingten Zusatzausgaben für die einzelnen Mis-
sionen sowie insgesamt für alle Auslandseinsätze seit dem Jahr 1990 bis zum 
Oktober 2018? 

Aufgrund des sachlichen Zusammenhangs werden die Fragen 1 und 2 in der An-
lage 1 zusammen beantwortet. 
Hierbei wurden nur Einsätze berücksichtigt, an denen sich die Bundeswehr auf 
Grundlage einer Mandatierung durch den Deutschen Bundestag oder eines Kabi-
nettbeschlusses beteiligt hat. Für diese Einsätze sind von 1990 bis einschließlich 
zum 30. September 2018 insgesamt rund 19 423,1 Mio. Euro an einsatzbedingten 
Zusatzausgaben geleistet worden. 
Neben den in der Anlage 1 aufgeführten Ausgaben wurden in den Jahren 2000 
bis 2005 für die Einsätze in Südosteuropa (insbesondere SFOR und KFOR) Aus-
gaben zur personellen, ausbildungsmäßigen und materiellen Befähigung in Höhe 
von insgesamt rund 1 826,5 Mio. Euro geleistet, die nicht im Detail einzelnen 
Einsätzen zugeordnet werden können. 
Zudem werden regelmäßig einsatzbedingte Zusatzausgaben geleistet, die auf-
grund ihrer Natur keinem konkreten Einsatz zugeordnet werden können. Diese 
sogenannten querschnittlichen einsatzbedingten Zusatzausgaben belaufen sich 
für den Zeitraum von 1992 bis einschließlich zum 30. September 2018 auf insge-
samt rund 352,7 Mio. Euro. 
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3. Wie hoch lagen die nicht in den „einsatzbedingten Zusatzkosten“ enthalte-
nen Ausgaben für den Grundsold der Soldatinnen und Soldaten und die nicht 
in den „einsatzbedingten Zusatzkosten“ enthaltenen Ausgaben für in den 
Ein-sätzen verbrauchtes Material, wie Waffen, Fahrzeuge und anderes Ge-
rät? 

Eine diesbezügliche Auswertung und somit Beantwortung der Frage ist der Bun-
desregierung nicht möglich. 

4. Wie viele Soldatinnen und Soldaten wurden in diesem Zeitraum insgesamt 
im Ausland eingesetzt? 

Nach Datenerhebung, zurückreichend bis 1992, waren 423 9071 Soldatinnen und 
Soldaten im Ausland eingesetzt. 

5. Wie hoch sind die einsatzbedingten monatlichen Ausgaben für die noch lau-
fenden Auslandseinsätze im Gesamtverlauf der Einsätze und im Mittelwert 
(bitte jeweils tabellarisch darstellen)? 

Die einsatzbedingten monatlichen Ausgaben für die noch laufenden Auslandsein-
sätze stellen sich im Gesamtverlauf des jeweiligen Einsatzes wie in der Anlage 2 
dargestellt dar. Rundungsbedingt sind dabei Abweichungen zu den jeweiligen 
Jahresberichten des Bundesministeriums der Verteidigung zu den Zusatzausga-
ben für Maßnahmen der Bundeswehr im Zusammenhang mit internationalen 
Einsätzen grundsätzlich möglich. Monatliche Ausgaben in Höhe von unter 
50 000 Euro werden in der Anlage 2 aufgrund des gewählten Formats nicht dar-
gestellt. 
Die aktive deutsche Beteiligung an EUFOR ALTHEA wurde zum 16. November 
2012 zwar beendet, seitens der EU jedoch nicht. Deutschland beteiligt sich daher 
weiterhin in finanzieller Hinsicht über seinen Beitrag zu den gemeinsamen Kos-
ten für EU-geführte Militäreinsätze, derzeit Kapitel 1401 Titel 687 81. Diese wer-
den unterjährig in der Regel in einigen wenigen Teilbeträgen an die EU geleistet. 
Ab dem Jahr 2012 war daher eine monatliche Darstellung nicht durchgängig mög-
lich. Der Durchschnittswert für EUFOR ALTHEA beträgt für den Zeitraum vom 
1. Januar 2007 bis einschließlich zum 30. September 2018 monatlich rund 
0,6 Mio. Euro. 
Das Bundestagsmandat für EUTM SOM endete am 31. März 2018. Seitens der 
EU ist der Einsatz jedoch noch nicht beendet, weshalb Deutschland sich an 
EUTM SOM weiterhin in finanzieller Hinsicht über seinen Beitrag zu den ge-
meinsamen Kosten für EU-geführte Militäreinsätze (derzeit Kapitel 1401 Titel 
687 81) beteiligt. Der monatliche Durchschnittswert für EUTM SOM beträgt für 
den Zeitraum vom 1. Mai 2010 bis einschließlich zum 30. September 2018 rund 
0,3 Mio. Euro. 
Eine tabellarische Darstellung der monatlichen einsatzbedingten Zusatzausgaben 
für die Beteiligung der Bundeswehr an den Einsätzen UNAMID, UNMISS, MI-
NURSO und SEA GUARDIAN in der Anlage 2 ist im gewählten Format auf-
grund der Geringfügigkeit der Beträge nicht möglich. Bezogen auf die gesamte 
Mandatslaufzeit betrugen die einsatzbedingten Zusatzausgaben für die Beteili-
gung der Bundeswehr an UNAMID durchschnittlich rund 30 000 Euro, an 
UNMISS unter 50 000 Euro, für MINURSO rund 5 000 Euro und für SEA 
GUARDIAN rund 17 000 Euro. 

                                                      
1 Stichtag 14. November 2018. 

Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.

juris Lex QS
20052024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 5 – Drucksache 19/6011 

6. Welche Mittel sind im aktuellen Haushaltsentwurf 2019 und in der Finanz-
planung bis 2022 jeweils für die noch laufenden Auslandseinsätze und für 
Auslandseinsätze generell vorgesehen? 

Für Maßnahmen der Bundeswehr im Zusammenhang mit internationalen Einsät-
zen sind in Kapitel 1401 Titelgruppe 08 sowohl im aktuellen Haushaltsentwurf 
2019 als auch im 52. Finanzplan bis 2022 jährlich 770 Mio. Euro berücksichtigt. 
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Anlage 1  

Übersicht der Auslandseinsätze der Bundeswehr seit 1990 

  Bezeichnung Abkürzung Einsatzraum Beginn Ausgaben in Mio. Euro 
bis zum 30. September 2018 

1 United Nations Transitional Author-
ity in Cambodia UNTAC Kambodscha 1992 16,1 

2 United Nations Operation in Soma-
lia UNOSOM II Somalia 1993 179,8 

3 United Nations Observer Mission in 
Georgia UNOMIG Georgien 1994 6,1 

4 United Nations Protection Force UNPROFOR 
Bosnien und Herzego-
wina, Kroatien, Ser-
bien, Montenegro 

1995 19,9 

5 Deny Flight / Sharp Guard - Adria 1995 145,3 

6 Implementation Force IFOR Bosnien und Herzego-
wina, Kroatien 1996 341,7 

7 
United Nations Transitional Admin-
istration for Eastern Slovania, 
Baranja and Western Sirmium 

UNTAES Kroatien, Serbien 1996 Nicht mehr ermittelbar. 

8 Stabilization Force SFOR I + II, spä-
ter EUFOR 

Bosnien und Herzego-
wina, Kroatien 1997 1.173,0 

9 Operation Libelle - Albanien 1997 Nicht mehr ermittelbar. 

10 Allied Force - Kosovo 1998 37,3 

11 NATO Kosovo Air Verification Mis-
sion Operation EAGLE EYE NKAVM Kosovo 1998 34,1 

12 Standing Extraction Force 
SEF I + II NATO-
Operation JOINT 

GUARANTOR 
Kosovo, Mazedonien 1998 5,4 

13 Allied Harbour AFOR Kovovo, Albanien, 
Mazedonien 1999 Nicht mehr ermittelbar. 

14 Kosovo Force KFOR Kosovo 1999 3.495,6 

15 International Force for East-Timor INTERFET Ost-Timor 1999 4,3 

16 GECONMOS - Mosambique 2000 3,3 

17 Task Force Harvest TFH Mazedonien 2001 84,5 

18 Task Force Fox TFF Mazedonien 2001 66,1 

19 Operation Enduring Freedom OEF Kuwait, Afghanistan, 
Horn von Afrika 2002 1.076,6 

20 International Security Assistance 
Force ISAF Afghanistan 2002 9.046,5 

21 Allied Harmony - Mazedonien 2002 1,0 

22 Operation Active Endeavour OAE Mittelmeer 2002 11,9 zudem  
BT-Dr. 17/14491 Nr. 33 

23 EUFOR Concordia - Mazedonien 2003 2,8 

24 EUFOR Artemis - Demokratische Re-
publik Kongo, Uganda 2003 5,4 

25 AVENIR - Kongo 2004 Nicht mehr ermittelbar. 

26 United Nations Mission in Ethiopia 
and Eritrea UNMEE Äthiopien, Eritrea 2004 1,2 

27 EUFOR ALTHEA - Bosnien und Herzego-
wina 2004 239,0 

28 African Union Mission in Sudan AMIS Sudan 2004 2,3 

29 Süd-Ost-Asien - Süd-Ost-Asien 2005 1,0 
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  Bezeichnung Abkürzung Einsatzraum Beginn Ausgaben in Mio. Euro 
bis zum 30. September 2018 

30 United Nations Mission in Su-
dan/Südsudan UNMIS/UNMISS Sudan/ Südsudan 2005 15,1 

31 Aceh Monitoring Mission AMM Indonesien 2005 Nicht mehr ermittelbar. 

32 Pakistan - Pakistan 2006 Nicht mehr ermittelbar. 

33 United Nations Interim Forces in 
Lebanon UNIFIL Libanon 2006 488,8 

34 European Union Force Republic 
Democratic Congo 

 EUFOR RD 
Congo 

Demokratische Re-
publik Kongo 2006 43,7 

35 United Nations African Union Hy-
brid Mission in Darfur UNAMID Sudan, Darfur 2008 4,1 

36 OSZE-Mission in Georgien - Georgien 2008 Nicht mehr ermittelbar. 

37 European Union Naval Force Soma-
lia Operation ATALANTA ATALANTA Horn von Afrika 2008 587,9 

38 European Union Training Mission in 
Somalia EUTM SOM Somalia 2010 22,4 

39 United Nations Supervision Mission 
in Syria UNSMIS Syrien 2012 Unter 50.000 Euro. 

40 
Regional Maritime Capacity Build-
ing for the Horn of Africa and the 
Western Indian Ocean 

EUCAP NESTOR Horn von Afrika 2013 0,1 

41 Active Fence Turkey AF TUR Türkei 2013 67,3 

42 European Union Training Mission 
Mali EUTM Mali Mali 2013 118,2 

43 African-led International Support 
Mission in Mali AFISMA Mali, Senegal 2013 11,3 

44 Multidimensional Integrated Stabi-
lization Mission in Mali MINUSMA Mali, Senegal, Niger 2013 546,3 

45 United Nations Mission for the Ref-
erendum in Western Sahara MINURSO Westsahara 2013 0,3 

46 Maritime Escort Mission MEM OPCW 
(CAPE RAY) 

Mittelmeer und Tran-
sit Ostsee 2014 1,8 

47 European Union Force in the Cen-
tral African Republic EUFOR RCA Republik Zentralaf-

rika 2014 7,6 

48 Resolute Support Mission RSM Afghanistan 2015 1.143,1 

49 European Union Naval Force Medi-
terranean 

EU NAVFOR 
Med Operation 

Sophia 

südliches zentrales 
Mittelmeer 2015 79,5 

50 United Nations Mission in Liberia UNMIL Liberia 2015 0,2 

51 AusbUstg IRAK AusbUstg IRAK Irak 2015 99,4 

52 Kampf gegen den IS (ab April 2018 
inklusive Capacity Building Iraq) 

Counter DAESH / 
Capacity Building 

Iraq 
Syrien, Irak 2015 185,4 

53 SEA GUARDIAN SEA GUARDIAN Mittelmeer 2016 0,4 

Summe         19.423,1 
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Anlage 2  

Monatliche einsatzbedingte Zusatzausgaben für die Teilnahme der Bundeswehr an ausgewählten internationalen 
Einsätzen (in Mio. Euro) 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Monat / Jahr KFOR 
EUFOR  

ALTHEA UNIFIL 
EU NAVFOR  
ATALANTA 

EUTM  
SOM 

EUTM  
Mali MINUSMA RSM 

EU NAVFOR  
MED 

Counter Daesh/ 
CB Iraq* 

Jan. 07   4,1 2,7               

Feb. 07   3,3 6,0               

Mrz. 07   2,7 5,0               

Apr. 07   3,0 17,2               

Mai. 07   2,2 7,5               

Jun. 07   3,4 8,7               

Jul. 07   3,5 5,1               

Aug. 07   3,5 5,4               

Sep. 07   1,6 11,2               

Okt. 07   1,1 16,0               

Nov. 07   1,9 1,1               

Dez. 07   4,1 14,1               

Jan. 08   0,8 4,0               

Feb. 08   1,4 7,5               

Mrz. 08   1,0 6,7               

Apr. 08   1,8 15,8               

Mai. 08   0,6 14,6               

Jun. 08   2,3 12,3               

Jul. 08   0,6 9,7               

Aug. 08   0,4 5,0               

Sep. 08   0,8 6,7               

Okt. 08   0,6 3,5               

Nov. 08   1,5 4,1               

Dez. 08   0,5 10,9 0,5             

Jan. 09 14,1 2,3 2,4 0,4             

Feb. 09 12,9 0,4 1,5 0,6             

Mrz. 09 10,9 2,1 3,1 1,5             

Apr. 09 16,4 0,8 2,5 1,1             

Mai. 09 10,5 1,6 1,9 6,1             

Jun. 09 12,4 0,6 4,7 5,4             

Jul. 09 31,3 0,5 3,6 5,3             

Aug. 09 9,5 0,4 2,1 3,5             

Sep. 09 11,1 0,4 2,3 2,0             

Okt. 09 12,4 0,5 2,4 6,5             

Nov. 09 19,2 1,2 3,3 23,4             

Dez. 09 9,0 0,3 2,8 3,3             

Jan. 10 7,4 0,5 3,3 8,9             

Feb. 10 9,8 2,6 2,2 3,6             

Mrz. 10 6,7 0,4 2,5 3,1             

Apr. 10 6,5 0,2 2,7 0,8 0,6           

Mai. 10 7,4 1,2 2,3 2,0             
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  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Monat / Jahr KFOR 
EUFOR  

ALTHEA UNIFIL 
EU NAVFOR  
ATALANTA 

EUTM  
SOM 

EUTM  
Mali MINUSMA RSM 

EU NAVFOR  
MED 

Counter Daesh/ 
CB Iraq* 

Jun. 10 6,6 0,5 1,8 3,4             

Jul. 10 5,7 0,3 1,7 1,2             

Aug. 10 5,7 0,2 1,8 2,5             

Sep. 10 7,9 0,2 1,8 3,1             

Okt. 10 8,4 0,5 1,9 19,8             

Nov. 10 8,3 0,6 1,9 10,5             

Dez. 10 6,4 0,3 1,9 6,1             

Jan. 11 8,3 0,3 1,5 4,6             

Feb. 11 4,9 3,3 1,7 4,0 0,3           

Mrz. 11 6,8 0,5 2,4 3,7             

Apr. 11 4,4 0,1 2,2 3,0             

Mai. 11 6,1 0,1 1,9 4,6             

Jun. 11 3,8 0,1 1,8 2,4             

Jul. 11 3,7 0,1 2,2 3,1             

Aug. 11 4,4 0,1 2,3 3,4             

Sep. 11 5,0 0,1 1,2 4,1             

Okt. 11 5,1 0,3 2,1 3,4 0,2           

Nov. 11 6,4 0,1 1,4 8,2             

Dez. 11 9,0 0,2 4,7 17,3 0,1           

Jan. 12 4,1   1,2 3,9             

Feb. 12 6,4 2,7 1,7 4,4 0,5           

Mrz. 12 4,4   2,1 5,4 0,1           

Apr. 12 9,0   1,5 3,8 0,1           

Mai. 12 4,9   1,2 5,3 0,1           

Jun. 12 4,2   2,0 6,5 0,1           

Jul. 12 5,6   1,9 3,9             

Aug. 12 4,5   2,0 8,4 0,1           

Sep. 12 3,1   1,4 5,4             

Okt. 12 4,4   1,1 4,5 0,1           

Nov. 12 4,9   2,0 31,1 0,1           

Dez. 12 5,8   2,5 5,0 0,1           

Jan. 13 4,8   0,7 2,7 0,1           

Feb. 13 3,0 2,3 1,3 4,2 0,5           

Mrz. 13 3,7   1,7 2,4 0,1 0,9         

Apr. 13 5,3   1,8 2,5   1,9         

Mai. 13 3,8   1,1 3,3 0,1 0,3         

Jun. 13 3,2 0,8 1,8 2,2 0,3 0,8         

Jul. 13 4,0   8,0 26,6   0,4 0,2       

Aug. 13 3,5   1,8 2,9 0,7 2,2 0,1       

Sep. 13 3,2   1,9 2,9 0,1 1,3 0,2       

Okt. 13 3,1   1,9 7,9 0,1 0,7 2,3       

Nov. 13 5,3   1,3 16,0   0,7 0,4       

Dez. 13 3,3   1,6 -9,8 0,1 0,5 0,3       

Jan. 14 3,4   1,2 3,2 0,1 1,0 0,5       
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  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Monat / Jahr KFOR 
EUFOR  

ALTHEA UNIFIL 
EU NAVFOR  
ATALANTA 

EUTM  
SOM 

EUTM  
Mali MINUSMA RSM 

EU NAVFOR  
MED 

Counter Daesh/ 
CB Iraq* 

Feb. 14 2,2 2,5 1,3 3,2 1,3 1,9 0,2       

Mrz. 14 3,6   1,7 2,6 0,1 1,3 0,2       

Apr. 14 3,3   2,1 7,4   0,7 1,1       

Mai. 14 3,6   1,6 4,8   1,0 1,0       

Jun. 14 2,8 0,4 3,1 3,4 0,3 1,6 2,7       

Jul. 14 5,6   2,0 3,1   1,1 -0,3       

Aug. 14 3,4   2,2 4,6 0,1 0,9 0,3       

Sep. 14 3,5   1,8 8,5 0,1 1,0 0,1       

Okt. 14 3,0 0,2 2,1 3,2 0,5 1,7 1,4       

Nov. 14 5,1   5,7 2,4 0,1 1,7 1,9       

Dez. 14 5,1   4,5 11,2 0,1 2,0 2,1       

Jan. 15 3,4   0,6 1,6 0,1 1,0 0,2 11,0     

Feb. 15 2,9 2,3 1,5 3,1 0,6 2,7 0,4 6,7     

Mrz. 15 3,7   1,4 8,5 0,1 1,4 0,3 13,9     

Apr. 15 5,4   2,8 3,5 1,3 1,2 0,3 11,9     

Mai. 15 3,6   1,5 4,0 0,1 0,9 0,1 13,3     

Jun. 15 3,9   1,9 7,9 0,1 1,3 1,3 65,6     

Jul. 15 3,2   1,8 4,6 0,1 0,9 0,4 37,7 0,1   

Aug. 15 3,2   1,2 1,5 0,1 1,3 0,1 18,2 1,0   

Sep. 15 3,5   1,1 2,3 0,2 1,2 0,4 23,2 0,4   

Okt. 15 2,9   1,2 2,5 0,1 1,1 0,2 16,2 1,7   

Nov. 15 3,4   1,8 1,3 0,2 1,5 0,2 19,9 1,7   

Dez. 15 5,1 0,3 1,8 13,6 0,7 2,7 5,3 67,3 1,8   

Jan. 16 3,7   1,0 1,3 0,1 1,2 0,1 15,1 1,3 0,1 

Feb. 16 3,9 2,3 1,1 3,3 1,8 2,3 1,1 20,9 2,4 1,3 

Mrz. 16 5,8   3,9 7,0 0,2 1,1 3,8 24,5 1,3 1,4 

Apr. 16 3,4   5,9 2,4 0,1 1,7 4,2 16,3 1,5 2,3 

Mai. 16 3,5   10,4 12,9 0,2 1,2 2,9 19,4 2,6 2,9 

Jun. 16 2,9   5,9 4,0 0,2 1,3 3,4 20,0 2,6 -0,6 

Jul. 16 3,1   2,9 3,3 0,2 1,6 4,7 22,5 1,7 15,3 

Aug. 16 3,3   2,5 4,2 0,1 2,1 17,7 21,1 1,5 1,9 

Sep. 16 3,8 0,2 1,9 2,6 0,3 1,7 16,9 19,8 2,7 2,2 

Okt. 16 3,4   5,0 2,3 0,5 2,5 4,9 19,9 2,7 1,9 

Nov. 16 4,1   5,0 5,9 0,1 1,8 16,5 29,7 2,6 2,4 

Dez. 16 4,9   3,8 9,6 0,2 3,5 40,2 56,4 4,0 4,4 

Jan. 17 3,4   4,4 3,2 0,2 2,9 7,8 20,1 2,0 1,3 

Feb. 17 2,3   0,9 3,5 0,2 3,5 6,6 16,8 4,1 2,0 

Mrz. 17 2,9 2,6 3,0 3,4 2,3 7,0 20,4 23,9 2,8 2,3 

Apr. 17 6,7   2,6 3,9 0,1 5,6 7,5 36,3 1,1 1,1 

Mai. 17 2,8   3,4 5,0 0,2 -5,8 24,6 22,5 2,4 9,8 

Jun. 17 3,8   2,3 2,6 0,1 2,2 15,2 21,6 0,9 1,1 

Jul. 17 2,5   1,2 2,7 0,2 2,0 21,9 20,8 0,6 6,3 

Aug. 17 2,8   1,5 1,5 0,1 2,7 14,7 31,7 0,7 2,9 

Sep. 17 2,6   1,0 1,2 0,2 2,0 12,4 21,1 0,9 4,5 
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  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Monat / Jahr KFOR 
EUFOR  

ALTHEA UNIFIL 
EU NAVFOR  
ATALANTA 

EUTM  
SOM 

EUTM  
Mali MINUSMA RSM 

EU NAVFOR  
MED 

Counter Daesh/ 
CB Iraq* 

Okt. 17 2,4   1,2 1,2 0,1 2,1 19,5 21,9 0,8 9,6 

Nov. 17 2,5 0,6 2,1 1,5 0,7 3,8 19,4 18,1 0,9 12,1 

Dez. 17 2,9   1,7 13,1 0,1 2,6 36,1 62,7 2,0 19,1 

Jan. 18 3,2   1,1 0,9 0,2 2,4 9,8 26,8 1,9 5,2 

Feb. 18 1,7   2,3 1,1 0,1 2,5 26,1 19,1 14,6 11,2 

Mrz. 18 5,1 2,3 2,6 1,4 1,9 3,7 14,5 35,7 4,8 7,6 

Apr. 18 2,5   1,7 17,6 0,1 1,2 27,0 25,4 -9,5 8,3 

Mai. 18 2,3   1,0 3,0 0,1 1,6 17,0 28,2 3,2 5,2 

Jun. 18 1,5   1,9 2,4 0,1 1,3 42,0 21,2 1,1 7,6 

Jul. 18 2,4   1,7 5,2 0,1 5,7 28,5 30,8 2,3 11,1 

Aug. 18 2,4   3,7 3,8   2,2 19,4 25,4 2,8 12,6 

Sep. 18 1,7   2,9 1,2 0,1 1,9 15,5 22,5 5,5 9,0 

Gesamt 626,9 90,1 471,5 588,0 22,2 117,9 546,2 1.143,1 79,5 185,4 

Anzahl  
Monate 117,0 141,0 141,0 118,0 75,0 67,0 63,0 45,0 39,0 33,0 

Monatsdurch- 
schnitt 5,4 0,6 3,3 5,0 0,3 1,8 8,7 25,4 2,0 5,6 

* Ab April 2018 inklusive Capacity Building Iraq. 
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